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Freiwillige Feuerwehr Guben

Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr Guben vom 25. Juni bis 14. Juli 2025
Einsatznummer in 2025 Datum Anzahl der Einsatzkräfte Einsatzbeschreibung

98 25.06.2025 4 Unterstützung der Gem. Schenkendöbern bei 
der Bekämpfung eines Waldbrandes

99 25.06.2025 8 eingeschlossene Person im Aufzug
100 27.06.2025 4 Tragehilfe für den Rettungsdienst
101 27.06.2025 6 Tragehilfe für den Rettungsdienst
102 29.06.2025 9 Türnotöffnung für den Rettungsdienst
103 29.06.2025 8 Tragehilfe für den Rettungsdienst
104 01.07.2025 17 Verkehrsunfall mit 3 Pkws
105 01.07.2025 2 Überprüfung der Sirene
106 02.07.2025 9 vor Ort kein Handlungsbedarf
107 02.07.2025 15 20 m² Flächenbrand
108 03.07.2025 16 Einsatzabbruch durch die Leitstelle
109 06.07.2025 11 Tragehilfe für den Rettungsdienst
110 07.07.2025 10 Tragehilfe für den Rettungsdienst
111 07.07.2025 27 Rauchentwicklung in einem leerstehenden 

Gebäude
112 07.07.2025 6 Brandnachkontrolle
113 07.07.2025 9 Türnotöffnung mit anschließender Tragehilfe für 

den Rettungsdienst
114 07.07.2025 11 Tragehilfe für den Rettungsdienst
115 08.07.2025 14 vor Ort kein Handlungsbedarf
116 10.07.2025 15 Fehlauslösung der Brandmeldeanlage
117 10.07.2025 24 Fehlauslösung der Brandmeldeanlage
118 12.07.2025 8 vor Ort kein Handlungsbedarf
119 14.07.2025 18 Befreiung einer Person aus einem verunfallten 

Fahrzeug
120 14.07.2025 6 Tragehilfe für den Rettungsdienst

Freiwillige Feuerwehr der Stadt Guben seit 1864 im Einsatz
Seit über 160 Jahren steht die Freiwillige Feuerwehr der Stadt 
Guben für Engagement, Einsatzbereitschaft und Gemeinschafts-
sinn. Tag und Nacht sind die Kameraden bereit, um in Notlagen 
schnell und entschlossen zu handeln.
Die vier zentralen Aufgaben – Retten, Löschen, Bergen, Schüt-
zen – bilden das Fundament ihrer Arbeit. Ob Brände, Unfälle, 
Unwetter oder technische Hilfeleistungen: Die Einsatzkräfte sind 
vielseitig ausgebildet und stets zur Stelle, wenn Hilfe gebraucht 
wird.

Darüber hinaus engagiert sich die Feuerwehr aktiv in der Nach-
wuchsarbeit, in der Brandschutzerziehung sowie in der Unter-
stützung des gesellschaftlichen Lebens in unserer Stadt.
Wenn auch Sie sich für Ihre Stadt engagieren und Teil dieses 
starken Teams werden möchten, finden Sie alle Informationen 
unter www.feuerwehr-guben.de.
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Stadtgeschehen

Städtepartnerschaftstreffen in Laatzen – Guben aktiv dabei
Vom 20. bis 23. Juni 2025 war eine Delegation aus Guben – da-
runter die Vorsitzende der Stadtverordnetenversammlung Be-
rit Kriesig, Bürgermeister Fred Mahro sowie Mitarbeitende der 
Stadtverwaltung – zu Gast in der Partnerstadt Laatzen.
Den Auftakt bildete die Teilnahme am traditionellen Leinelauf, 
bei dem Vertreter aus Guben und Gubin sportlich Flagge für un-
sere Doppelstadt zeigten. Am Samstag standen zwei Arbeitssit-
zungen unter dem Motto „Städtepartnerschaften früher – heute 
– zukünftig“ auf dem Programm. Im Fokus standen neue Impul-
se für die kommunale Zusammenarbeit – auch unter den Bedin-
gungen knapper Haushalte und mit Blick auf digitale Lösungsan-
sätze. Die Leiterin des Gubener Stadt- und Industriemuseums, 

Heike Mahro, stellte dabei das Konzept einer Wanderausstel-
lung vor, das auf großes Interesse bei den Partnerstädten stieß.
Ein besonderer Höhepunkt war die feierliche Einweihung des 
neugestalteten „Leineplatzes – Platz der Städtepartnerschaf-
ten“, auf dem eine Stele künftig Richtung und Entfernung zu den 
jeweiligen Partnerstädten zeigt.
Ein gemeinsamer Spaziergang durch die Herrenhäuser Gärten 
sowie sportliche Aktivitäten auf dem Golfplatz rundeten das 
Partnerschaftswochenende ab.

Pressestelle

Die Stele, die geografische Aus-
richtung und Entfernung der 
Partnerstädte sichtbar macht. Gemeinsamer Spaziergang durch die Herrenhäuser Gärten in Hannover. Foto: Stadt Laatzen

Netzwerktreffen „Ankommen in Brandenburg“ in Guben

Austausch und Inspiration im Begegnungszentrum des Pflegefach-
zentrums. Fotografin: Laura Lehmann

Am 8. Juli 2025 fand im Begegnungszentrum des Pflegefachzen-
trums Guben ein Treffen des landesweiten Netzwerkes „Ankom-
men in Brandenburg“ statt. Bürgermeister Fred Mahro begrüßte 
die Teilnehmenden und betonte die Bedeutung von Rückkehr- 
und Zuzugsinitiativen für die Entwicklung der Region. Das von 
der Staatskanzlei Brandenburg geförderte Netzwerk wurde 
2017 ins Leben gerufen und vereint inzwischen 22 Initiativen, 
die Rückkehr- und Zuzugswillige beim Neustart in verschiede-
nen Regionen des Landes unterstützen. Dazu zählen unter an-

derem „BOOMTOWN Cottbus“, „Heeme Fehlste“ in Spremberg, 
„Jetzt Pläne schmieden“ aus Eisenhüttenstadt, „hierzulande(n) 
3.0“ in Müncheberg sowie die Gubener Willkommensagentur 
„Guben tut gut.“.
Im Zentrum des Treffens stand der fachliche Austausch über 
erprobte Maßnahmen zur Gewinnung neuer Einwohner. Das 
Gubener Modellprojekt „Probewohnen“ wurde dabei als gelun-
genes Beispiel hervorgehoben. Linda Geilich, Koordinatorin von 
„Guben tut gut.“, präsentierte die Ergebnisse der ersten Staffel 
und kündigte den Start der zweiten Staffel an: Von August bis 
Oktober 2025 stehen fünf möblierte Wohnungen bereit, in de-
nen Interessierte zwei bis vier Wochen lang zur Probe in Guben 
leben und sich aktiv ins Stadtleben einbringen können.
Das Besondere: Die Teilnehmer bringen sich aktiv ein – etwa 
über ein Praktikum, soziales Engagement oder künstlerische 
Projekte, die am Ende öffentlich präsentiert werden. Damit hat 
sich Guben als Impulsgeber für vergleichbare Projekte in Eisen-
hüttenstadt und Spremberg etabliert, auch wenn dort der Um-
fang bislang deutlich kleiner ausfällt.
Das Treffen zeigte einmal mehr, wie wichtig der gegenseitige 
Austausch ist – und dass Guben mit seinem Engagement zur 
Willkommenskultur im Land Brandenburg eine tragende Rolle 
spielt.

Pressestelle
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137 Mal Ferienfreude – der Gubener Ferienkalender ist da
Pünktlich zum Start in die Sommerferien erscheint auch in die-
sem Jahr der Gubener Ferienkalender. Zahlreiche Gubener Ein-
richtungen und Vereine haben ein buntes und abwechslungs-
reiches Programm für Kinder und Jugendliche auf die Beine 
gestellt. Von kreativen Workshops über Sportturniere bis hin zu 
spannenden Ausflügen – für jeden Geschmack ist etwas dabei.
Insgesamt umfasst der diesjährige Ferienkalender 137 ver-
schiedene Veranstaltungen und Aktionen. „Ferienzeit ist Erleb-
niszeit – und genau das ermöglichen unsere engagierten Partner mit 
ihren Angeboten. Mein Dank gilt allen, die mit ihren Ideen zur Gestal-
tung eines unvergesslichen Ferienprogramms beitragen“, so Simone 
Liese, Koordinatorin für Jugend und Sport der Stadt Guben.

Zu den Programmhöhepunkten gehören unter anderem eine 
Museumsrallye, ein spannender Gaming Day in der Stadtbiblio-
thek, ein Tanzworkshop, kreative Siebdruck- und Comic-Work-
shops, Tagesausflüge in die Region sowie sportliche Turniere. 
Das traditionelle Schnupperreiten beim Reit- und Fahrverein 

Schenkendöbern ist ebenso Teil des Programms wie die neu 
hinzugekommene „schools out“-Party beim Haus der Familie. 
Der gedruckte Ferienkalender liegt an folgenden Stellen kosten-
frei aus: 
• Service-Center im Rathaus
• Stadtbibliothek
• Stadt- und Industriemuseum
• MUT – Marketing und Tourismus Guben e. V.
• Freizeittreff „Comet“
• Heilsarmee
• Haus der Familie
• Kinder- und Jugendfreizeitzentrum (KJFZ)
• Freizeitbad

Zusätzlich steht der Ferienkalender auch online unter www.gu-
ben.de zum Download bereit.

Pressestelle

Aufruf zur Auszeichnung „Ehrenamts-Champion 2025“
Noch bis zum 14. September 2025 können engagierte Per-
sönlichkeiten aus verschiedenen gesellschaftlichen Bereichen 
vorgeschlagen werden – ob aus Kultur, Sport, Jugendarbeit, 
sozialem Engagement oder dem Umwelt- und Tierschutz.

Das Vorschlagsformular ist unter www.guben.de sowie im 
Service-Center erhältlich. Vorschläge bitte per E-Mail an 
Stolzmann.M@guben.de oder direkt im Service-Center ab-
geben.

Pressestelle, Lehmann

Neuwahl des Vorstandes des Kunst- und Kulturbeirates
Mit frischem Elan und vielgestaltiger Erfahrung startet der neu 
berufene Kunst- und Kulturbeirat der Stadt Guben in seine 
Amtszeit. Am 24. Juni 2024 fand im Rathaus die konstituierende 
Sitzung statt. Mit diesem Beirat bekräftigt die Stadt Guben ihr 
dauerhaftes Bekenntnis zur Förderung von Kunst und Kultur als 
wesentlichem Bestandteil des städtischen Lebens.
Zum 1. Vorsitzenden des Beirates wurde Herr Andreas Eckert 
gewählt. Ihm zur Seite steht als 2. Vorsitzender Peter Wiepke. 
Die weiteren Mitglieder des Beirates – Kerstin Geilich, Sophie 
Hein, Elke und Horst Wetzel, Karsten Geilich sowie Wolf-Rainer 
Heik – bringen vielfältige Perspektiven und ein hohes Maß an eh-
renamtlichem Engagement in die gemeinsame Arbeit ein. Dem 
ehemaligen Vorsitzenden Herrn Wetzel danken wir für seine en-
gagierte Arbeit als Beiratsvorsitzender.
Im Rahmen der Neuwahl wurde ebenfalls Herr Vincent Birken-
hagen seitens der Stadtverwaltung Guben als neuer Koordina-
tor für Kunst und Kulturangelegenheiten benannt. Mit seiner 

fachlichen Begleitung wird künftig eine noch engere Verzahnung 
zwischen Verwaltung und ehrenamtlichem Engagement ermög-
licht.
Der Kunst- und Kulturbeirat der Stadt Guben wurde auf Grund-
lage der Hauptsatzung ins Leben gerufen. Er versteht sich als 
beratendes Gremium und hat die Aufgabe, die Stadtverordne-
tenversammlung sowie den Bürgermeister in allen kunst- und 
kulturpolitischen Fragen zu unterstützen. Dabei vertritt er die 
Interessen der in Kunst und Kultur engagierten Bürger der Stadt 
Guben.
In den kommenden Ausgaben des Neiße Echo möchten wir die 
Vorsitzenden und Mitglieder des Beirates in ihrer Funktion etwas 
näher vorstellen. Die E-Mail-Adresse kulturbeirat@guben.de 
steht bereits jetzt allen Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung, 
um sich mit Anliegen rund um Kunst und Kultur direkt an den 
Vorsitzenden, Herrn Eckert, zu wenden.
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Vorstellung des Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes

Teil 2: Maßnahmen im INSEK zu Mobilität und Bildung
Das Integrierte Stadtentwicklungskonzept (INSEK) bildet den 
Orientierungsrahmen für die Stadtentwicklung Gubens. Aktu-
ell wurde es für den Zeitraum bis 2035 fortgeschrieben. In den 
kommenden Ausgaben des Neiße-Echos werden die wichtigsten 
Maßnahmen aus dem neuen Konzeptpapier vorgestellt. Nach-
dem in der letzten Ausgabe am 4. Juli 2025 der Hintergrund zum 
INSEK-Prozess für die Stadt Guben sowie die Erarbeitung von 
Handlungsfeldern und Maßnahmen erläutert wurde, dreht sich 
in dieser Ausgabe alles um zwei ausgewählte Schlüsselmaßnah-
men aus dem Bereich der Mobilität und Bildung.
Schlüsselmaßnahmen sind die zentralen und bedeutsams-
ten Vorhaben für die zukünftige Entwicklung der Stadt Guben. 
Aus der Maßnahmenliste wurden für jedes Handlungsfeld ein 
bis zwei Schlüsselmaßnahmen ausgewählt, deren Umsetzung 
höchste Priorität zum Erreichen der Strategischen Entwick-
lungsziele haben.
Das INSEK beinhaltet insgesamt neun Schlüsselmaßnahmen, 
die einen umfassenden Aufbau hinsichtlich Verortung über 
Handlungsfelder, Projektbeschreibung oder auch Akteure bein-
halten. Die Umsetzung dieser Schlüsselmaßnahmen ist Chance 
und Herausforderung zugleich. Sie haben eine hohe Bedeutung 
für die Entwicklung der Stadt, sind aufgrund des Umfangs und 
der Komplexität der Maßnahmen allerdings auch abhängig da-
von, dass es eine tragfähige Finanzierung aus eigener Kraft oder 
durch Förder- und Drittmittel gibt.
Die hier vorgestellten Maßnahmen werden auf ihre wichtigsten 
Inhalte fokussiert dargestellt. Die vollständigen Schlüsselmaß-
nahmen sind im Endbericht über folgende Internetseite unter 
dem Reiter „Stadtentwicklung“ abrufbar: https://www.guben.de/
de/wirtschaft-stadtentwicklung

Schlüsselmaßnahme 2: Erstellung eines Mobilitäts- inkl. Park-
flächenmanagementkonzepts unter Berücksichtigung der 
Grenzlage und der E-Mobilität (mit Fokus auf die Innenstadt)“

Um Guben als gesunden, sicheren und attraktiven Ort weiter-
zuentwickeln, müssen die Verkehrsarten integriert betrachtet 
werden, angefangen vom Fußverkehr, über den Radverkehr, 
den öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) bis hin zum mo-
torisierten Individualverkehr (MIV).
Vor allem die dezentralen Ortsteile sind außerhalb der Schulzei-
ten schlecht oder teilweise nicht mehr erreichbar, wodurch die 
Teilhabe der Bewohner am öffentlichen Leben einschränkt wird. 
Die Rad- und Fußverkehrsinfrastruktur in Guben weist erhebli-
che Defizite auf, gekennzeichnet durch inhomogene Verkehrs-
führungen und teilweise sehr schmale Fußwege.

Um die Mobilität in der Stadt Guben zukunftsgerichtet zu entwi-
ckeln, soll ein Mobilitätskonzept unter Beachtung aller Verkehrs-
arten erarbeitet und umgesetzt werden. Mit dem Konzept soll 
die Grundlage für die Anbindung der Ortsteile untereinander 
sowie die Erreichbarkeit wichtiger Einrichtungen geschaffen 
werden. Dies umfasst insbesondere Bildungsstätten, medizini-
sche Versorgungseinrichtungen, kulturelle Angebote und Be-
gegnungsstätten für Senioren.
Das Mobilitätskonzept sollte zum Ziel haben, ein nachhaltiges, 
bedarfsgerechtes und leistungsfähiges Verkehrsnetz für eine 
gute Anbindung in der Stadt und in das Umland zu entwickeln. 
Dabei sind flexible Mobilitätsangebote für die Ortsteile, die Inte-
gration der E-Mobilität, die Parkplatzsituation sowie die Beach-
tung der Grenzüberschreitung zentrale Bausteine. Auch die be-
sonderen Anforderungen des Industrie- und Gewerbeverkehrs 
müssen im Konzept berücksichtigt werden.

Schlüsselmaßnahme 3: Realisierung eines Bildungscampus

Der Ausbau der sozialen Infrastruktur und der Bildungsein-
richtungen am Standort Schulstraße/Alte Poststraße zu einem 
Bildungscampus wird als Schlüsselprojekt betrachtet, um die 
Innenstadt, den sozialen Zusammenhalt und das lebenslange 
Lernen zu stärken.
Ein 2019 erarbeitetes Gutachten stellte für die Friedensschule 
Grundschule erhebliche bauliche Defizite fest. Um langfristig 
die Anforderungen von gesamtstädtisch bis zu sechs Grund-
schulzügen zu erfüllen und ein modernes Lernumfeld schaffen 
zu können, soll das Schulgebäude durch einen Neubau ersetzt 
bzw. ergänzt werden, der auch eine neue und größere Turnhalle 
umfasst.
Darüber hinaus soll das Familien- und Kinderbetreuungsange-
bot in der Altstadt Ost ausgebaut werden, da eine Unterver-
sorgung festgestellt wurde. Dazu soll das denkmalgeschützte 
Gebäude in der Alten Poststraße 63 zu einem Mehrgeneratio-
nenhaus und Begegnungsort entwickelt sowie um den Anbau 
einer Kindertagesstätte ergänzt werden.
Das Gebäude D der ehemaligen Tuchfabrik, gelegen zwischen 
der Alten Poststraße und dem Grenzfluss Lausitzer Neiße, soll 
vorrangig als Standort für die Erwachsenenbildung weiterentwi-
ckelt werden.
Bei der Realisierung des Bildungscampus und seines Umfeldes 
sollen Aspekte des nachhaltigen Bauens, der CO2-Minimierung 
sowie der Barrierefreiheit und Inklusion berücksichtigt werden.

Stadtplanung
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Die Stadtbibliothek informiert

Belletristik: Empfehlungen der Stadtbibliothek
Freya Sampson: Ms Darling und ihre Nach-
barn
Dorothy Darling, 77 Jahre alt und misstraui-
sche Eigenbrötlerin, lebt schon fast ihr halbes 
Leben in Shelley House im beschaulichen Chal-
cot. Wachsam beobachtet sie das Treiben ihrer 
Nachbarn, unternimmt regelmäßige Kontroll-
gänge, führt Buch über Fehltritte und schreibt 
Beschwerdebriefe. Als die 25-jährige Kat, die 

nicht nur pinke Haare hat, sondern auch noch ein schrottrei-
fes Auto fährt, illegalerweise bei Dorothys Nachbarn Joseph 
zur Untermiete einzieht, wittert die alte Dame Ärger. Doch der 
kommt plötzlich von ganz anderer Seite: Shelley House soll ab-
gerissen und durch ein Gebäude mit Luxusapartments ersetzt 
werden. Joseph demonstriert vor dem Büro des Vermieters - 
und wird kurz darauf bewusstlos in seiner Wohnung aufgefun-
den. Was geht hier vor sich? Und wer kümmert sich jetzt um 
Josephs Hund? Kat und Dorothy müssen sich verbünden, um 
den Frieden wiederherzustellen und Shelley House zu retten. 
Eine scheinbar unmögliche Allianz, denn ebenso wie Dorothy 
hält auch Kat ihre Mitmenschen gern auf Abstand. Aber viel-
leicht lohnt es sich ja doch, die eigenen Vorbehalte über Bord 
zu werfen?

Johanna Schwanberg: Sommer ohne Plan
Die perfektionistische Cassi führt in Stockholm 
ein Restaurant, aber dann ist plötzlich Schluss: 
Burnout. Cassi erkennt, dass sie so nicht wei-
termachen kann und fasst einen spontanen 
Entschluss: Sie kauft eine Waldhütte und ver-
lässt die Stadt. Doch dummerweise geht im 
nahegelegenen Dorf bald das Gerücht um, sie 
wäre eine erfahrene Selbsthilfe-Guru. Immer 

mehr ihrer neuen Nachbarn stehen vor ihrer Tür. Doch statt 
das kuriose Missverständnis aufzuklären, beschließt Cassi, ein-
fach mitzuspielen - und tritt ungewollt eine Lawine aberwitziger 
Ereignisse los ... Dieser umwerfend warmherzige, lustige und 
anrührende Roman über den Mut zur Planlosigkeit hat ganz 
Schweden in Begeisterung versetzt.

Hannah Luis: Spanische Orangenküsse
Als Sofie Wohnung und Job verliert, braucht sie 
erst einmal eine Auszeit. Gemeinsam mit ihrem 
Bruder und seiner Freundin reist sie in die alte 
Heimat ihres Großvaters, in den malerischen 
Ort Cielente im Osten Spaniens. Doch ihre 
Hoffnung auf Ruhe wird enttäuscht: Die Dorfge-
meinschaft steckt mitten in der Orangenernte. 
Gleichzeitig wird das alljährlich stattfindende 

„Fest der Liebe“ vorbereitet. Da fehlt nur noch Andrés, der at-
traktive Verwalter einer Plantage, und um Sofies Seelenfrieden 
ist es endgültig geschehen. Während sich zwischen ihnen zar-
te Gefühle entwickeln, wird Sofie von der Vergangenheit ihres 
Großvaters eingeholt: Ihn verbindet mit dem Dorf nicht nur eine 
verlorene Liebe, sondern auch ein gut gehütetes Geheimnis ...

Oliver Maria Schmitt: KomaSee
Elena Barone, berühmte Paparazza, will es allen 
noch mal zeigen. Sie will ein Foto von George 
Clooney schießen - DAS unglaubliche, tolle, irre, 
skandalöse Bild von Clooney schlechthin: der 
Star privat, in seiner Villa am Comer See - und 
mit seiner geheimnisvollen Affäre, über die man 
tuschelt! Also fährt Elena an den Lago di Como, 
quartiert sich ein, späht und spioniert, um an 
Clooney ranzukommen. Das ist schwieriger als 

gedacht. Elena versucht alles, und mehrere merkwürdige Män-

ner sollen, wollen ihr helfen, bald auch ihre glamouröse Mam-
ma aus Mailand beziehungsweise Titisee. Kein Wunder, dass es 
rund um den See wilder zugeht als in den Hollywood Hills. Wird 
Elena in Clooneys Villa gelangen und das Foto bekommen, mit 
dem sie für immer ausgesorgt hat? Ein sehr komischer Roman 
über die ewige Jagd nach Geld und Ruhm und über das Wesen 
von Männern und Frauen - mit entsprechenden amourösen 
Spannungen. Alles vor traumhafter südalpiner Kulisse, und mit-
tendrin ein wirklicher Star, George Clooney, natürlich vollkom-
men unerreichbar - oder vielleicht doch nicht?

Georgina Moore: Die Garnett Girls
Margos und Richards Liebesgeschichte war 
verboten und leidenschaftlich. Als sie zerbrach, 
schloss sich Margo im Schlafzimmer ein und 
überließ ihre drei jungen Töchter sich selbst. 
Jahre später unterhält die charismatische Mar-
go Garnett Liebhaber und Freunde in ihrem 
Cottage auf der Isle of Wight und weigert sich, 
jemals über ihre schmerzhafte Vergangenheit 

zu sprechen. Doch ihr Schweigen verhindert, dass ihre nun 
erwachsenen Töchter endlich ihr Glück finden können. Rachel 
möchte mit ihrer Familie nach London zurückkehren, wird aber 
von der Verantwortung für ihr geliebtes, aber langsam verfallen-
des Familienhaus als Geisel gehalten.
Die verträumte Imogen fühlt sich unter Druck gesetzt, ihren 
netten und rücksichtsvollen Verlobten zu heiraten, obwohl ihr 
Leben sie in eine andere Richtung zieht. Und die wilde, leiden-
schaftliche Sasha wird von einem Geheimnis belastet, dass die 
Garnett Girls in ihren Grundfesten erschüttern könnte.

Francesca Reece: Ein französischer Sommer
Als Assistentin des berühmten Schriftstellers 
Michael verbringt Leah den Sommer in einer 
Villa an der Küste von Südfrankreich. Dort soll 
sie die Tagebücher seiner Jugendjahre ord-
nen. Malerische Morgenstunden am Strand, 
Wein, gutes Essen, kultivierte Gespräche. Leah 
genießt den unbeschwerten Rhythmus des 
bohèmen Lebens und die illustre Gesellschaft 
in der Sommervilla. Doch Michaels Tagebücher 

von seinen Ausschweifungen im Soho der 60er und dem krisen-
geschüttelten Athen der 70er Jahre offenbaren immer dunklere 
Seiten des Schriftstellers, und bald stößt Leah auf ein Geheim-
nis, das eng mit ihr selbst verwoben ist.

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: logistik@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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Comic- und Manga-Zeichenkurs mit  
„Siggiko“

In den Sommerferien lädt die Stadtbibliothek Guben alle Kinder 
ab 10 Jahren zu einem besonderen Kreativangebot ein: Vom 
Montag, 25. August bis Mittwoch, 27. August 2025, jeweils 
von 10:00 bis 11:30 Uhr, findet ein dreitägiger Comic- und 
Manga-Zeichenkurs unter Anleitung der Künstlerin Siggiko 
statt. Sie ist eine bekannte Comicautorin aus Cottbus, die vor 
allem für ihre Arbeiten zur sorbischen Kultur vertraut ist. Sie ist 
die Entwicklerin der „Spreewälder Sagennacht 2025“.

Der Kurs bietet eine Einführung in die Grundlagen des Comic-
Zeichnens – mit einem besonderen Schwerpunkt auf dem be-
liebten Manga-Stil. An jedem Kurstag steht ein neues Thema im 
Mittelpunkt:
• Tag 1: Entwurf eines eigenen Charakters und Zeichnen im 

sogenannten Chibi-Stil – einer niedlichen, kindlichen Dar-
stellungsform.

• Tag 2: Entwicklung der Figur mit realistischeren Proporti-
onen.

• Tag 3: Gestaltung von Szenen mit passenden Hintergrün-
den und Sprechblasen.

Die Kinder haben die Möglichkeit, entweder an allen drei Kurs-
tagen teilzunehmen oder sich gezielt für einzelne Themen zu 
entscheiden – ganz nach Interesse.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich 
unter der Telefonnummer 03561 6871-2300 oder per E-Mail an 
bibo@guben.de.

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Friedrich-Bö-
decker-Kreis e. V. statt und wird gefördert durch das Minis-
terium für Wissenschaft, Forschung und Kultur des Landes 
Brandenburg.

Lesesommer 2025 – Jetzt wird’s kreativ in 
der Stadtbibliothek
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Das Stadtmuseum informiert

Exponat im Fokus

In diesem Monat präsentiert das Stadt- und Industriemuseum 
in der Reihe „Exponat im Fokus“ ein Zähl- und Rechenlernspiel 
des Verlages Rudolf Forkel KG aus Pößneck in Thüringen.
Der Verlag wurde am 4. Juni 1947 vom Lehrer Rudolf Forkel in 
Pößneck (Thüringen) gegründet. Ursprünglich verarbeitete das 
Unternehmen Abfälle aus der Produktion der örtlichen Groß-
druckerei zu Spiel- und Lehrmaterialien. Erste Produkte waren 
Strickmuster und Schnittbögen, doch der Durchbruch gelang 
1948 mit dem Kinderspiel „Die Vogelhochzeit“ (Auflage: 5000 
Stück). Aufgrund des Erfolgs folgten bald Peter- und Quartett-
spiele. Eine Besonderheit war die Einführung der positiven 
Spielfigur „Egon Pfiffig“ als Pendant zur Negativfigur „Schwarzer 
Peter“.
Nach dem Tod von Rudolf Forkel 1971 wurde der Verlag am 
24. April 1972 verstaatlicht und als VEB Verlag für Lehrmittel in 
Volkseigentum überführt. Neben Kinderspielkarten wurden nun 
auch Mal- und Bastelhefte, Beschäftigungsbücher und didakti-
sche Lehrmaterialien produziert. Im Zuge der Umstrukturierung 
übernahm der Börsenverein in Leipzig die Verlagsaufsicht – 
rückwirkend zum 1. Juli 1972 wurde der Betrieb vollständig von 
der SED übernommen und in das DDR-Zentralverlagswesen in-
tegriert.
In den Folgejahren profilierte sich der Verlag als einziger Her-
steller von Kinderspielkarten in der DDR. Das Sortiment wurde 
stetig erweitert – zuletzt erschienen jährlich etwa 65 Titel, da-
runter 40 Kartenspiele und 25 Bücher. Viele Kartenspiele hat-
ten eine Auflage zwischen 40.000 und 50.000 Exemplaren, ein 
Viertel davon ging in den Export nach Osteuropa. Heute exis-
tiert das Unternehmen als Verlag für Lehrmittel Pößneck GmbH 
weiter und knüpft an die langjährige Tradition in der Herstellung 
von kindgerechtem Lern- und Spielmaterial an. Wir zeigen das 
Zähl- und Rechenlernspiel bis zum 15. August 2025 zu den re-
gulären Öffnungszeiten im Stadt- und Industriemuseum Guben.

Stadt- und Industriemuseum

Tag der Industriekultur

Die „Stadt der Hüte“ - das war Guben um die Jahrhundertwen-
de. Die Stadt an der Neiße, etwa 30 Kilometer südöstlich von 
Cottbus, zählte zu den wichtigsten Produktionsstandorten für 
Filzhüte in Europa! Heute erinnert das Stadt- und Industriemu-
seum Guben in der ehemaligen Hutfabrik der Familie Wilke an 
diese glorreiche Ära. Ein weiterer stiller Zeuge der industriellen 
Blütezeit von Guben ist das einstige Wohnhaus der einfluss-
reichen Tuchfabrikantenfamilie Lehmann. Das Denkmal stand 
viele Jahre leer und steht nun kurz vor der Revitalisierung mit 
neuer Nutzung.
Am Tag der Industriekultur Brandenburg können Interessierte 
einen letzten kurzen Blick in das Foyer der einst so prunkvol-
len Villa werfen. Dazu gibt es eine Ausstellung mit historischen 
Informationen, einem Ausblick auf die mögliche Zukunft der 
Villa sowie Innenaufnahmen des Fotografen Lars Wiedemann. 
Für das leibliche Wohl wird ebenfalls gesorgt werden. Die Villa 
Lehmann ist von 13:00 bis 16:00 Uhr, in Zusammenarbeit mit 
der Gubener Wohnungsgesellschaft und der Stadtplanung der 
Stadt Guben geöffnet, der Eintritt kostet 1,50 Euro.

Stadt- und Industriemuseum

Die nächste Ausgabe 
erscheint am:
Freitag, dem 15. August 2025

Annahmeschluss für redaktionelle  
Beiträge ist:
Montag, der 4. August 2025

Annahmeschluss für Anzeigen ist:
Donnerstag, der 7. August 2025, 
9.00 Uhr
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Gubener Zeitung

Gubener Zeitung
Die nachfolgenden Texte wurden übernommen und entsprechen der 
damals gültigen Rechtschreibung und Grammatik. Die „Gubener 
Zeitung“, von 1871 bis 1944 auf Rollfilm festgehalten, kann in den 
Räumen der Stadtbibliothek in der Gasstraße 6 eingesehen werden.

Guben vor 100 Jahren -  
Notizen aus der “Gubener Zeitung“

04. Juli 1925
Das gestrige Konzert im Schützenhausgarten war ein wirklich 
künstlerischer Genuß. Die Gubener Konzert-Kapelle in Uniform 
brachte unter Leitung ihres Dirigenten, des Herrn Musikdi-
rektors Lüddeke, die einzelnen Programmnummern mit einer 
Exaktheit heraus, die mit Recht allgemeine Anerkennung und 
allgemeine Freude bei den anwesenden Gästen hervorrief. Die 

Märsche klappten vorzüglich. Die Iyrischen Dinge, die Walzerme-
lodien und die gut ausgewählten Operetten - Ouverturen zeig-
ten ein feines Einfühlungsvermögen der Kapelle. Alles in allem, 
die Lüddeke`sche Kapelle hat wieder einmal bewiesen, daß sie 
etwas Rechtes leisten kann. Zu bedauern war der mäßige Be-
such der so gut vorbereiteten und so gut gelungenen Veran-
staltung.
08. Juli 1925
Schreiberbau, 8. Juli. (Gewitter und Blitzschlag.) Das schwere 
Gewitter am Sonnabend nachmittag war auch hier von einem 
wolkenbruchartigen Regen begleitet, so daß auf einigen Straßen 
das Wasser stand. Vom Schenkenfichtel kamen solche Wasser-
massen geströmt, daß der Saal des Kurtheaters im Gasthof „zum 
Zackenfall“ überschwemmt wurde. Der Blitz schlug in das Haus 
des Maurers Meurer in der Nähe der evangelischen Schule. Das 
Häuschen brannte bis auf die Umfassungsmauern nieder.
14. Juli 1925
Zur Notiz „Straßenüberfall“ in der „Gub.Ztg.“ vom 14.7.1925 
werden der überfallene Radfahrer und die hinzugekommenen 
2 Radfahrer ersucht, sich bei der hiesigen Kriminalabteilung zu 
melden. Der Ueberfall soll sich am Montag, vormittag gegen 3 
Uhr, zugetragen haben und wurde von einem Unbeteiligten be-
obachtet.

Wichtige Hinweise

Illegale Müllentsorgung auf Friedhöfen
Auf den Gubener Friedhöfen kommt es zunehmend zu uner-
laubten Müllablagerungen. Neben Grünabfällen aus der Grab-
pflege wird vermehrt auch privater Hausmüll in den bereit-
gestellten Behältern entsorgt – ein Verhalten, das gegen die 
Friedhofssatzung verstößt und dem würdigen Charakter des 
Ortes nicht gerecht wird.

Für pflanzliche Abfälle stehen auf allen Friedhöfen gesonderte 
Behälter zur Verfügung. Die Entsorgung von haushaltsfrem-
dem Müll ist verboten und kann mit einem Bußgeld geahn-
det werden. Die Stadtverwaltung bittet um Beachtung der Re-
geln und um einen respektvollen Umgang mit den Friedhöfen.

Pressestelle

Sperrung des Bahnübergangs Kupferhammerstraße
Die Deutsche Bahn führt im Zeitraum von Samstag, 02. Au-
gust 2025, um 16:00 Uhr, bis Mittwoch, 06. August 2025, 
um 19:00 Uhr Instandhaltungsarbeiten an den Gleisanlagen 
am Bahnübergang Kupferhammerstraße (K 7148) durch.
Im Zuge dieser Arbeiten ist eine Vollsperrung des Bahnüber-
gangs für den Fahrzeugverkehr erforderlich. Der Bahnüber-
gang kann während der genannten Zeitspanne nicht passiert 
werden.

Eine großräumige Umleitung über die Bundesstraße 112 wird 
eingerichtet und ist entsprechend ausgeschildert. Verkehrs-
teilnehmer werden gebeten, den Bereich weiträumig zu um-
fahren und die Umleitungsbeschilderung zu beachten.
Die Stadt Guben bittet um Verständnis für die notwendige 
Maßnahme und die damit verbundenen Einschränkungen.

Pressestelle

Ihre Medienberaterin vor Ort

Ich bin für Sie da ...

Wie kann ich Ihnen helfen?

0171 8350149
f.bertram@wittich-herzberg.de   

www.wittich.de

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

Franziska Bertram
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Aus unserer Postmappe

Rätselspaß
Machen Sie mit und gewinnen Sie einen Guben-Gutschein im Wert von 20 Euro. Senden Sie das korrekte Lösungswort mit Ihrem 
Namen und Ihrer Anschrift bis zum 05. August 2025 per E-Mail an lehmann.l@guben.de oder werfen Sie das Rätsel ausgefüllt in den 
Briefkasten der Stadtverwaltung Guben. Der oder die Gewinnerin wird in der nächsten Ausgabe am 15. August 2025 veröffentlicht. 
Leerzeichen, sowie Satz- und Sonderzeichen werden nicht berücksichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Viel Spaß beim Rät-
seln!
Der Gewinner der letzten Ausgabe ist Herr Michaels. Das Geschenkpaket wird Ihnen per Post zugeschickt. Herzlichen Glückwünsch!

Pressestelle, Lehmann

1. Wer wurde zum Vorsitzenden des Kunst- und Kulturbeirats gewählt? (Nachname)
2. Wer gestaltet den Comic-Workshop in der Stadtbibliothek?
3. Welche Schule erhielt gemeinsam mit dem Pestalozzi-Gymnasium ein Berufssiegel?
4. Welcher Minister besuchte Guben am 04. Juli 2025? (Nachname)
5. Was wurde auf dem neuen „Leineplatz“ in Laatzen eingeweiht?
6. Mit welcher „Reihe“ kehrt Felix Räuber musikalisch nach Guben zurück?
7. Wie heißt das Restaurant im Pflegefachzentrum Hegelquartier?
8. Wie heißt der Bürgermeister von Gubin? (Nachname)
9. Wie heißt die Autorin des Romans „Sommer ohne Plan“? (Nachname)
10. In welchem Ortsteil der Gemeinde Schenkendöbern findet ein Oktoberfest statt?
11. Im ... gibt es 137 Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche in der schulfreien Zeit.
12. Wie viele Schlüsselmaßnahmen umfasst das INSEK?
13. In welchem Jahr wurde das Netzwerk „Ankommen in Brandenburg“ gegründet?
14. Thema Naëmi-Wilke-Stift: Welche Einrichtung bleibt Träger wichtiger sozialer Angebote in Guben und Forst?
15. Welche Tiere geben dem musikalisch-poetischen Programm von Tino Eisbrenner seinen Namen?
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Naëmi-Wilke-Stift: Zustimmung zum Insolvenzplan
Am 23. Juni 2025 haben die Gläubiger des Naëmi-Wilke-Stifts 
am Amtsgericht Cottbus dem vorgelegten Insolvenzplan mehr-
heitlich zugestimmt. Damit ist ein bedeutender Schritt für den 
Fortbestand der traditionsreichen Einrichtung gelungen. Das In-
solvenzverfahren in Eigenverwaltung soll planmäßig zum 31. Juli 
2025 aufgehoben werden.

„Jetzt ist der Weg frei für den Fortbestand der Naëmi-Wilke-Stiftung. 
Damit wird auch in Zukunft die Intention des Stiftungsgründers in 
unserer Stadt in Ehren gehalten“, betonte Gubens Bürgermeister 
Fred Mahro. Er dankte allen Beteiligten für die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit und den Stadtverordneten für die Bereitstel-
lung der finanziellen Unterstützung.

Die Stiftung bleibt somit auch künftig Träger wichtiger sozia-
ler Einrichtungen in Guben und Forst – darunter der Kinder-
garten, die Diakoniesozialstation sowie die Erziehungs- und Fa-
milienberatung.
Für das Krankenhaus, das aus der Stiftung auf eine neue diako-
nische Betreibergesellschaft übertragen wurde, war das Insol-
venzverfahren bereits am 1. Mai 2025 beendet.
Das Naëmi-Wilke-Stift, tief verwurzelt in der Geschichte Gubens, 
bleibt der Region mit seinem sozialen und medizinischen Wirken 
erhalten – ein wichtiges Signal der Stabilität und Fürsorge für die 
Bürgerinnen und Bürger.

Pressestelle

Europaschule und Pestalozzi-Gymnasium erhalten renommiertes Berufssiegel

(v.l.) Berit Kreisig und Ilka Scheffel sind stolz auf die Zertifizierung.

In der Staatskanzlei Potsdam wurden am 25. Juni 2025 die 
Brandenburger Schulen geehrt, die den Titel „Schule mit her-
vorragender Beruflicher Orientierung“ erhalten haben. Auch die 
Europaschule „Marie & Pierre Curie“ und das Pestalozzi-Gymna-
sium aus Guben gehören in diesem Jahr dazu.

Schulleiterin Ilka Scheffel freut sich über die erfolgreiche Rezer-
tifizierung ihres Gymnasiums: „Das ist für uns Ansporn, unsere Ar-
beit im Bereich der Berufsorientierung engagiert fortzusetzen.“
Auch die Leiterin der Europaschule Berit Kreisig zeigt sich stolz: 
„Die Auszeichnung bestätigt die hohe Qualität unserer langjährigen 
Zusammenarbeit mit regionalen Partnern.“

Die Auszeichnung unterstreicht das besondere Engagement 
beider Schulen bei der Vorbereitung junger Menschen auf ihren 
beruflichen Weg.

Pressestelle

Minister Crumbach würdigt grenzüberschreitende Zusammenarbeit

Antrittsbesuch des Finanz- und Europaministers in der Doppelstadt 
Guben-Gubin.

Am 04. Juli 2025 durfte die Doppelstadt Guben-Gubin den Fi-
nanz- und Europaminister des Landes Brandenburg, Herrn Ro-
bert Crumbach, zu einem Antrittsbesuch begrüßen. Im Mittel-
punkt seines Aufenthalts stand der persönliche Austausch zur 
grenzüberschreitenden Kooperation innerhalb der Euroregion 
Spree-Neiße-Bober.

In der Geschäftsstelle der Euroregion kamen Minister Crum-
bach, Gubens Bürgermeister Fred Mahro, Gubins Bürgermeis-
ter Zbigniew Boloczko sowie weitere Vertreter der Euroregion 
und des EU-Programms INTERREG zu einem fachlichen Dialog 
zusammen. Diskutiert wurden dabei unter anderem die Rolle 
der Euroregionen als Bindeglied zwischen Kommunen und eu-
ropäischen Institutionen sowie aktuelle Herausforderungen im 
grenznahen Raum.
Ein anschließender gemeinsamer Spaziergang durch die Dop-
pelstadt gab dem Minister die Gelegenheit, sich vor Ort ein Bild 
von zahlreichen Projekten zu machen, die mit Unterstützung 
europäischer Fördermittel erfolgreich umgesetzt wurden. Dabei 
wurde deutlich, dass die Zukunft der europäischen Zusammen-
arbeit in unserer Region vom starken Engagement der lokalen 
Akteure und einer verlässlichen Förderung durch EU und Bund 
getragen wird.
Minister Crumbachs Besuch war ein wertvolles Zeichen der 
Anerkennung für das grenzüberschreitende Engagement vor 
Ort – mit der Hoffnung, dass daraus auch künftig gemeinsame 
Schritte wachsen.

Pressestelle

Amts- und Mitteilungsblätter,
Druck

Über 50 Jahre Know-how.

Flyer, Visitenkarten, Werbung.LINUS WITTICH Medien KG
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Musterbuch der Gubener Tuchmachergeschichte
Im September 1992 haben fünf Engagierte der ehemaligen Gu-
bener Wolle damit begonnen, die Textilindustrie in der Stadt Gu-
ben neu beleben zu wollen.
Am 17. Oktober 1994 wurde die Richtkrone für die Produkti-
onshalle der Gubener Tuchmacher GmbH im Gewerbegebiet 
Deulowitz gesetzt und bereits am 24. März 1995 die Produktion 
aufgenommen. Mit Abschluss der 14-Millionen-Mark-Investition 
trat die Gubener Tuchmacher GmbH wieder auf den deutschen 
und den europäischen Markt. Von 28 Beschäftigten wurden 
hier hochwertige Stoffe, vom leichten Sommergewebe bis zum 
schweren Manteltuch für Damenoberbekleidung für den Som-
mer 1996 hergestellt.
Zeitweilig waren 8 Vertreter mit dem Musterbuch aus dem Jahr 
1995 unterwegs, um Konfektionäre für Großaufträge zu finden. 
Aber das Geschäft lief aus verschiedenen Gründen schlecht. Es 
sollte das letzte Musterbuch der Gubener Tuchmachergeschich-
te gewesen sein.
Am 04. März 1997 war der Hoffnungsfaden gerissen. An dem 
Tag mussten die beiden Geschäftsführer beim Amtsgericht Cott-

bus den Konkurs anmelden. 
Nachdem im Jahr 1276 das Gu-
bener Tuchmacherhandwerk 
erstmalig urkundlich erwähnt 
wurde, hatte Guben nun nach 
721 Jahren seine Tradition ver-
loren.

Besuchen Sie auch unsere neue 
Sonderausstellung „Volkskunst 
in der DDR“, wir sind Dienstag 
– Freitag von 12:00 – 17:00 Uhr 
und Sonntag von 14:00 – 17:00 
Uhr für Sie da und freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Gubener Tuche und 
Chemiefasern e.V.

Auszeichnung für Familienfreundlichkeit: Restaurant & Café  
„Wilhelm“ erhält Qualitätssiegel des Tourismusverbandes

Therés Wurzler überreicht die Auszeichnung „Familienfreundlich im 
Lausitzer Seenland“ an Dirk Natke.

Ausbildungskurs für ehrenamtlichen Krankenhausbesuchsdienst
Am Montag, 25. August 2025, startet im Diakoniekrankenhaus 
Naëmi Wilke Guben ein neuer Ausbildungskurs für den ehren-
amtlichen Krankenhausbesuchsdienst. Gesucht werden kon-
taktfreudige und einfühlsame Frauen und Männer, die kranken 
Menschen durch Gespräche Zeit und Zuwendung schenken 
möchten.
Die Teilnahme an der Ausbildung ist kostenfrei. Der Kurs um-
fasst etwa zehn Seminareinheiten sowie zwei Tagesseminare 
und läuft bis Mai 2026. Nach erfolgreichem Abschluss erhalten 
die Teilnehmenden ein Zertifikat.

Interessenten werden gebeten, sich im Vorfeld bei Krankenh-
ausseelsorger i.R. Michael Voigt zu melden, um ein persönliches 
Vorgespräch zu vereinbaren.
Weitere Informationen:
Michael Voigt, Mobil: 0172 / 309 73 73
E-Mail: michael.voigt@selk.de
Die Ausbildung erfolgt in enger Zusammenarbeit mit Pfarrer 
Markus Müller, dem neuen Krankenhausseelsorger des Hauses.

Diakoniekrankenhaus Naëmi Wilke Guben gGmbH

© Gubener Tuche und Chemie-
fasern e.V.

Das im Pflegefachzentrum Hegelquartier gelegene Restaurant 
& Café „Wilhelm“ wurde vom Tourismusverband Lausitzer Seen-
land e. V. mit dem Siegel „Familienfreundlich im Lausitzer Seen-
land“ ausgezeichnet.
Die Urkunde sowie die Plakette übergab Frau Therés Wurzler 
vom Tourismusverband Anfang Juli an Herrn Dirk Natke, Be-
reichsleiter und Prokurist der GSW.services GmbH. „Wir freuen 
uns sehr über die Auszeichnung und sind stolz auf unser familien-
freundliches Restaurant-Team“, so Dirk Natke.
Das „Wilhelm“ überzeugt durch ein familiengerechtes Konzept 
mit kinderfreundlicher Speisekarte, barrierefreiem Zugang und 
aufmerksamen Service. Die Auszeichnung würdigt das beson-
dere Engagement für Gäste aller Generationen und ist drei Jah-
re gültig.

Das Restaurant verbindet kulinarischen Genuss mit sozialem 
Anspruch – ein Treffpunkt für Jung und Alt am Rande des Lau-
sitzer Seenlandes.

Pressestelle

Unsere Produktpalette von
Mediaplanung

Auf Sie zugeschnitten.

A wie Anzeige bis Z wie Zeitung!LINUS WITTICH Medien KG
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Reichenbach lädt zum  
29. Kinder- und Dorffest

Mit dem 29. Reichenbacher Kinder- und Dorffest setzt der Bür-
gerverein Reichenbach e.V. eine langjährige und beliebte Tradi-
tion fort. Am Samstag, 2. August 2025, sind alle Kinder mit ihren 
Eltern und Großeltern aus Guben und der Umgebung herzlich 
auf den Festplatz Reichenbach eingeladen. Ein abwechslungs-
reiches Programm mit Musik, Spiel und Unterhaltung erwartet 
die kleinen und großen Besucher. Alle Kinderkarussells sowie 
zahlreiche weitere Angebote – von Kutschfahrten durch Rei-
chenbach über eine Hüpfburg bis hin zur Bastelstraße – können 
kostenfrei genutzt werden. Für stimmungsvolle musikalische 
Begleitung sorgen die Lutzektaler Musikanten, abends folgt ein 
Lampionumzug und ein Tanzabend mit DJ.

Der Bürgerverein freut sich auf viele fröhliche Stunden in ge-
selliger Runde. Bereits im Vorfeld danken wir allen Sponsoren, 
Vereinsmitgliedern und Helfern, die durch ihr Engagement und 
ihre Unterstützung dieses Fest bei freiem Eintritt für alle ermög-
lichen.

Bürgerverein Reichenbach e.V.

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche

Alle Angebote für Kinder und Jugendliche finden Sie auf der Internetseite www.guben.de 
(unter Leben & Wohnen, Kinder- & Jugendangebote)

Zweiter Spendentisch-Flohmarkt auf dem 
Schillerplatz

Am 3. August 2025 findet in der Zeit von 09:00 bis 15:00 Uhr 
der 2. Spendentisch-Flohmarkt auf dem Schillerplatz in der 
Friedrich-Schiller-Straße statt.
Besucher dürfen sich auf ein buntes Rahmenprogramm freu-
en: Für die kleinen Gäste steht eine Hüpfburg, gesponsert von 
Rally Ballon Entertainment, bereit. Außerdem erwartet die 
Gäste eine große Tombola mit attraktiven Preisen. Ab dem Mit-
tag sorgt das Team des Eiscafés „Steffi’s Herzstück“ für das 
leibliche Wohl.
Wer selbst einen Stand betreiben möchte, kann sich ab sofort 
anmelden. Die Standgröße beträgt 3 Meter, die Standgebühr 
liegt bei 10 Euro. Anmeldungen sind möglich per WhatsApp 
unter 0176 4655458 oder per E-Mail an: 
unserspendentisch@gmail.com.

Wichtig: Jeder Teilnehmende behält seine eigenen Einnahmen 
aus dem Flohmarktverkauf – ganz nach dem Motto: „Dein Floh-
marktstand = Deine Einnahmen“. Die Einnahmen aus Standge-
bühren und Spenden kommen in diesem Jahr der Igelstation 
Neuzelle zugute.

Birka Rinkens
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Herbstveranstaltungen im Gubener  
Filmtheater Friedensgrenze
Der Verein Friedensgrenze e. V. lädt im September 2025 zu zwei 
eindrucksvollen Kulturabenden ein:

Musikalischer Sommerabend mit 
Josefine´s Choice

Musikfreunde aufgepasst: Am Freitag, 15. August 2025, ver-
wandelt sich die Terrasse des Restaurants Wilhelm in eine stim-
mungsvolle Open-Air-Bühne. Ab 18:00 Uhr spielt Josefine’s 
Choice live und bringt feinste Irish Folk Musik unter freien 
Himmel. Mit ihrer mitreißenden Mischung aus traditionellen iri-
schen Klängen, sanften Balladen und tanzbaren Jigs & Reels ent-
führt Josefine’s Choice das Publikum direkt auf die Grüne Insel. 
Die Band überzeugt mit authentischem Sound, handgemachter 
Musik und einer großen Portion Leidenschaft. Genießen Sie den 
Spätsommerabend bei kühlen Getränken, kulinarischen Köst-
lichkeiten aus der Wilhelm-Küche und echter Live-Musik – eine 
perfekte Kombination für alle Sinne.
Der Eintritt ist frei. Um Reservierung wird gebeten, da die 
Plätze auf der Terrasse begrenzt sind.

Pressestelle
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O’zapft is in Pinnow

Die Pinnschen Dorfkinder laden am Samstag, 06. September 
2025, auf den Sportplatz Pinnow zum traditionellen Oktoberfest 
ein. Ab 18:00 Uhr heißt es wieder „Feiern in Tracht und Stimmung 
pur“. Für musikalische Unterhaltung sorgen die beliebten Okto-
berfest-Spitzbuben, die mit zünftiger Blasmusik echte Wiesn-
Atmosphäre nach Pinnow bringen. Im weiteren Verlauf des 
Abends übernimmt DJ O. und sorgt für ausgelassene Stimmung 
bis in die Nachtstunden. Der Kartenvorverkauf hat bereits be-
gonnen und endet am 30. August 2025. Es stehen folgende Ti-
cketoptionen zur Auswahl:
• Kombiticket für 30 Euro: Eintritt inklusive ½ Hähnchen 

oder 1 Haxe sowie 1 Maß Getränk
• Einfaches Ticket für 12 Euro: Eintritt ohne Verpflegung
• Abendkasse: 15 Euro
Vorverkaufsstellen:
• HanseMerkur-Versicherung, Ines Nauck, Frankfurter Stra-

ße 41, 03172 Guben, Telefon: 03561 4124
• Marko Palme, 0173 3811005
Tischreservierungen sind ab acht Personen möglich.

Pinnsche Dorfkinder e. V.

Felix Räuber – Wie klingt Heimat?
Sonntag, 07. September 2025
Eintritt: 20,00 € | Vorverkauf online www.friedensgrenze.de 
oder in der Touristinformation Guben
Nach seinem gefeierten Auftritt beim Kultur-Lese-Fest 2024 
kehrt der Sänger von Polarkreis 18, Felix Räuber, nach Guben 
zurück. Gezeigt werden u.a. bislang unveröffentlichte Episoden 
seiner erfolgreichen ARD/MDR-Serie „Wie klingt Heimat“, beglei-
tet von emotionalen Live-Einlagen – eine musikalische Entde-
ckungsreise durch den Osten.

Tino Eisbrenner – Die Kraniche ziehen
Freitag, 19. September 2025
Tickets: 20,00 € | Vorverkauf online www.friedensgrenze.de 
oder in der Touristinformation Guben
Der Liedermacher Tino Eisbrenner bringt mit seinem Programm 
„Die Kraniche ziehen“ eine poetisch-musikalische Atmosphäre 
ins Filmtheater Friedensgrenze. Ein Abend voller Lieder, Ge-
schichten und Gedankenflüge.

Friedensgrenze e.V.
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Notdienste

melden Sie sich bei uns! Hilfe zu suchen ist keine Schwäche, 
sondern eine Stärke. Mach den ersten Schritt und komm zu un-
seren Treffen!

• pflegende Angehörige
• Gesund leben - gesund bleiben
 Toxische Beziehungen überwinden
• Gewalt in Partnerschaften
• Angehörige von Menschen mit Depressionen
• Neugründung Parkinson Selbsthilfe
  Wir gründen eine neue Selbsthilfegruppe für Parkinson-

Betroffene in Guben und suchen noch Interessierte, die 
sich anschließen möchten. Ziel unserer Treffen ist es, geis-
tige und körperliche Fähigkeiten so lange wie möglich zu 
erhalten.

  Durch den gemeinsamen Austausch können Sorgen und 
Alltagsprobleme von Betroffenen und Angehörigen leich-
ter bewältigt werden. Wenn Sie Interesse haben, Teil un-
serer Gruppe zu werden, melden Sie sich gern bei SEKIZ 
- Dein Selbsthilfebüro!

• Neugründung Selbsthilfegruppe Krebs
  Wir gründen eine Selbsthilfegruppe für Menschen mit ei-

ner Krebsdiagnose oder nach überstandener Erkrankung. 
Hier bieten wir einen Raum für Austausch, Unterstützung 
und Verständnis. Gemeinsam wollen wir die Herausforde-
rungen, die mit der Diagnose und dem Leben danach ver-
bunden sind, besser bewältigen.

  In der Gruppe stehen gegenseitige Stärkung, das Teilen 
von Erfahrungen und der Umgang mit Ängsten und Sorgen 
im Mittelpunkt. Wenn Sie sich angesprochen fühlen und 
Teil einer unterstützenden Gemeinschaft sein möchten, 
sind Sie herzlich eingeladen, sich uns anzuschließen.

• Neugründung Selbsthilfegruppe Herz-Kreislauf
  Leiden Sie auch an Bluthochdruck, Herzrhythmusstörun-

gen, Schwindel oder Atemnot? Dann sind Sie nicht allein. 
Wir gründen eine Selbsthilfegruppe für Menschen mit 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen, in der wir uns über unsere 
Erfahrungen austauschen und uns gegenseitig unterstüt-
zen möchten.

  Gemeinsam wollen wir Wege finden, unsere Gesundheit 
zu stärken und die Lebensqualität zu verbessern. Wenn 
Sie sich angesprochen fühlen, freuen wir uns, Sie in unse-
rer Gruppe willkommen zu heißen!

Seniorenprogramm der DRK-Begegnungsstätte
• Montag, 13:30 - 14:30 Uhr – Seniorensport
• Dienstag, 14:00 - 16:00 Uhr – Senioren Spielenachmittag
• Donnerstag, 13:30 - 15:30 Uhr – Handarbeits- Strickgruppe

Im Rahmen des Projekts „Pflege vor Ort“ bieten wir Begleitung 
bei Arztbesuchen und Behördengängen, Unterstützung beim 
Einkauf, Hilfe im Haushalt, gemeinsame Spaziergänge uvm.

Melden Sie sich gerne bei Frau Fanghänel unter der 
Telefonnummer (03561) 6281160 oder per E-Mail 
an begegnungszentrum@drk-niederlausitz.de.

Kleiderkammer Guben
Die Kleiderkammer Guben befindet sich in der Friedrich-
Engels-Str. 67. Die Kleiderkammer ist Dienstag und Donnerstag 
jeweils von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr für Sie geöffnet.

Was gibt es in den Kleiderkammern?
• zeitgemäße Bekleidung, gut erhaltene Kleider, Hosen, Ja-

cken und Mäntel, Schuhe und Stiefel für Sommer & Winter, 
Wäsche, Bettzeug und Decken

Polizeinotruf   110
Notrufzentrale/Rettungsdienst:   112
Kassenärztlicher Notdienst:   116 117
Leitstelle Lausitz:   (0355) 632-0
Krankentransport:   (0355) 632142 oder 19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Patienten, die aufgrund eines Notfalls außerhalb der regulären 
Praxisöffnungszeiten die Hilfe eines Zahnarztes benötigen, kön-
nen auf der Internetseite www.spn-zahnarztnotdienst.de den 
tagesaktuellen Notdienstplan einsehen.

Notruf und Beratungstelefon für Frauen
Gewalt gegen Frauen:   116 016
Frauenhaus Guben:   0160 91306095.

Störungs-Hotline
Gas / Fernwärme:   (03561) 5081-11
Strom:   (03561) 5081-10
Wasserversorgung:   0170 8543497
Straßenbeleuchtung der Stadt Guben:   (03561) 5193-121 oder 
online www.stadtwerke-guben.de/stoerungshotline

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Die brandenburgweite Notrufnummer für den Kleintiernot-
dienst lautet 01805 843736.
Unter dieser Nummer ist ganztägig die nächstgelegene Be-
reitschaftspraxis zu erreichen.

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Die angegebenen Apotheken sind von 08:00 bis 08:00 Uhr des 
Folgetages dienstbereit.
25.07.2025 Fuchs-Apotheke, 03561 52062,

Klaus-Hermann-Straße 19, 03561 Guben
26.07.2025 Magistral-Apotheke, 03364 43215,

Lindenallee 13, 15890 Eisenhüttenstadt
27.07.2025 Neiße-Apotheke, 03561 43891,

Berliner Straße 13/16, 03172 Guben

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Niederlausitz e. V.
Geschäftsstelle Guben, 
Kaltenborner Str. 96, Tel. (03561) 62811-0,
E-Mail: guben@drk-niederlausitz.de, 
www.drk-niederlausitz.de

Wir bieten:
• Schwangerschaftsberatung
• SEKIZ (Selbsthilfe-, Kontakt- und Informationszentrum)
• Frauenberatungsstelle / Frauenhaus
• Aus- und Weiterbildungen in der Ersten Hilfe
• Schuldner- und Insolvenzberatung
• Seniorenprogramm der Senioren- Begegnungsstätte

Selbsthilfebüro
Tel.: (03561) 6281115, Frau Garzke,
E-Mail: sekiz-spn@drk-niederlausitz.de, 
Kaltenborner Str. 96, 03172 Guben

Sie fühlen sich in Ihrer aktuellen Lebenssituation gesundheit-
lich, seelisch oder sozial belastet? Es würde Ihnen helfen mit 
Menschen in Kontakt zu kommen, denen es ähnlich geht? Dann 
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• 15.08.2025, 18:30 Uhr, Hl. Messe mit Kräuterweihe, Pfarr-
kirche

• 16.08.2025, 08:00 Uhr, Hl. Messe, Kapelle
• 17.08.2025, 10:15 Uhr, Hl. Messe, Pfarrkirche

Selbstständige  
Evangelisch-Lutherische Kirche
Gemeinde Des Guten Hirten Guben, Berliner 
Straße, Ecke Straupitzstraße
Gottesdienst sonntäglich 9:30 Uhr in der Kirche 
Des Guten Hirten

Regelmäßige Termine:
• Bibelstunde und Gesprächskreis sind jeweils monatlich, 

Gottesdienst sonntäglich 9:30 Uhr. Genaue Termine kön-
nen Sie auf der Website der Gemeinde www.selk-guben.
de erfahren

• Sängerchor der Gemeinde probt donnerstags um 18:45 
Uhr (Leitung Antoinette Eckert) anschließend probt der 
Bläserchor um 20:00 Uhr (Leitung Matthias Reffke) jeweils 
im „Tagungszentrum“ (ehemaliger Andachtssaal) des Naë-
mi-Wilke-Stifts, Zugang auch über den Küchenhof an der 
Glocke vorbei. Neue Sänger und Bläser sind herzlich will-
kommen!

Informationen können per Mail über song-vision@t-online.de 
oder das Pfarramt guben@selk.de erfragt werden.
• 27.07.2025, 09:30 Uhr, Abendmahlsgottesdienst, P. Mar-

kus Müller
• 03.08.2025, 09:30 Uhr, Abendmahlsgottesdienst, P. Mar-

kus Müller
• 10.08.2025, 09:30 Uhr, Abendmahlsgottesdienst, P. Stefan 

Süß
• 17.08.2025, 09:00 Uhr, Hl. Beichte, P. Michael Voigt
• 17.08.2025, 09:30 Uhr, Abend-

mahlsgottesdienst, P. Michael Voigt 

Evangelische Kirchengemeinde
Kirchstraße 2, Region Guben www.kirche-guben.de

• 27.07.2025, 10:30 Uhr, Gottesdienst, Klosterkirche Guben
• 27.07.2025, 10:30 Uhr, Gottesdienst, Kirche Sembten
• 03.08.2025, 10:30 Uhr, Zentralgottesdienst, Klosterkirche 

Guben
• 03.08.2025, 10:30 Uhr, Zentralgottesdienst, Kirche Semb-

ten
• 09.08.2025,17:00 Uhr, SOMMERKONZERT - Klezmer-Mu-

sik, Gustav-Adolf-Kirche Kerkwitz
• 10.08.2025, 09:00 Uhr, Gottesdienst, Kirche Groß Breesen
• 10.08.2025, 10:30 Uhr, Gottesdienst, Klosterkirche Guben
• 17.08.2025, 09:00 Uhr, Gottesdienst, Dorfkirche Pinnow
• 17.08.2025, 10:30 Uhr, Gottesdienst, Dorfkirche Atter-

wasch
• 17.08.2025, 10:30 Uhr, Gottesdienst, Klosterkirche Guben

Heilsarmee Guben
Brandenburgischer Ring 55
• jeden Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst
• jeden Donnerstag 10:00 Uhr Bibelstunde
• jeden 1. Donnerstag im Monat 09:00 Uhr

                 Frauenfrühstück 18:00 Uhr Männerkreis

Second Hand Shop geöffnet Montag, Mittwoch 09:00 - 11:00 Uhr, 
Dienstag, Donnerstag 14:00 - 16:00 Uhr. Günstige Kleidung für 
Kinder und Erwachsene, teilweise sogar neu.

Wer erhält Kleidung?
• Sozialhilfeempfänger, Nichtsesshafte, Flüchtlinge, Rentner 

und Menschen in akuten Notlagen

Blutspendetermine
• 31.07.2025, 15:00 - 19:00 Uhr, Alte Färberei Guben, Fried-

rich-Wilke-Platz
• 26.08.2025, 15:00-19:00 Uhr, Kulturzentrum Obersprucke 

Guben, Friedrich-Schiller-Straße 16c

Kirchliche Nachrichten

Freikirche der Siebenten-Tags-
Adventisten
Adventgemeinde Guben, Dr.-Ayrer-Str. 18, 
Friedenskirche,

https://guben.adventisten.de

Gottesdienst mit Kinderbetreuung jeden Samstag, Beginn: 
09:30 Uhr

Evangelisch Freikirchliche  
Gemeinde Guben (Baptisten), 
Dr.-Ayrer-Str. 18, 
Gemeindezentrum Friedenskirche

regelmäßige Wochenveranstaltungen:
Gottesdienst Sonntag, 10:30 Uhr
Seniorentanz im Sitzen Donnerstag, 10:15 Uhr - 11:15 Uhr
Seniorentanz Donnerstag, 15:00 Uhr - 16:30 Uhr

Katholische Kirche Guben
Reichenbach, Pfarramt, 
Sprucker Straße 85, 
www.katholische-kirche-guben.de

Sonntagsmesse 09:30 Uhr, in der Pfarrkirche, Ro-
senweg 14

Hl. Messe auf Polnisch 
(Msza św. w języku polskim)

jedem 2. Sonntag im Monat, 
11:00 Uhr in der Pfarrkirche

Wochentagsmessen Mi., Do., Sa.: 8:00 Uhr, Di., Fr.: 
18:30 Uhr
in der Kapelle des Pfarrhauses, 
Sprucker Straße 85

Berichtgelegenheit jedem 2. Sonntag im Monat, 9:45 
Uhr in der Pfarrkirche nach Verein-
barung

Eucharistische Anbetung Fr: 19:00 Uhr, in der Kapelle
Maiandachten jeden Freitag im Mai, 18:30 Uhr, in 

der Kapelle; und jeden Sonntag im 
Mai, 17:00 Uhr, in der Pfarrkirche

• 27.07.2025 10:15 Uhr, Hl. Messe, Pfarrkirche, anschl. Fahr-
zeugsegnung

• 31.07.2025, 08:00 Uhr, Hl. Messe, Kapelle
• 03.08.2025, 10:15 Uhr, Hl. Messe, Pfarrkirche
• 07.08.2025, 08:00 Uhr, Hl. Messe, Kapelle, anschl. Hed-

wigskreis
• 10.08.2025, 10:15 Uhr, Hl. Messe, Pfarrkirche
• 14.08.2025, 08:00 Uhr, Seniorenmesse, Kapelle, anschl. 

Seniorenfrühstück


